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Bauen und Sanieren in ländlichen Räumen  

Im „Green Deal“ der EU-Kommission ist festgehalten, dass Wirt-
schaftswachstum bei gleichzeitiger gesteigerter Ressourceneffizienz 
beziehungsweise Ressourcenschonung erreicht werden soll.  
Doch eine Umstellung auf klimaneutrales und kreislauforientiertes 
Wirtschaften verlangt einen langandauernden, begleitenden Pro-
zess und eine Verhaltensänderung in Wirtschaft und Gesellschaft.

Einen wesentlichen Beitrag hierzu können neue Geschäftsmodelle, 
Kooperationen und die Einbindung von Kundinnen und Kunden  
in Bau- und Sanierungsprojekte leisten. In Zukunft werden neue 
nachhaltige Materialien und Materialkreisläufe, Nutzungskonzepte 
und Sanierungsprojekte an Bedeutung gewinnen und grüne, 
 innovative Wertschöpfungsketten ermöglichen. 

Im Rahmen der Veranstaltung werden neue Möglichkeiten der 
 nachhaltigen Wertschöpfung im Bereich des Bauens und Sanierens 
in ländlichen Räumen diskutiert. Konkret wird auf neue gesell-
schaftliche Bedürfnisse eingegangen, es werden Wachstumspoten-
ziale aufgezeigt und neue Märkte für regionale Wertschöpfung 
 erkundet. Wir freuen uns mit Ihnen eine abwechslungsreiche und 
informative Online-Veranstaltung zu verbringen.

Ziele der interaktiven Online-Veranstaltung sind:
— Bedürfnisse der Bürgerinnen und Bürger im Zusammenhang  

mit Bauen und Sanieren in ländlichen Räumen zu diskutieren
— Neue Wachstumspotenziale, Märkte und Innovationspotenziale 

für regionale Wertschöpfung zu erkunden
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09:00
Begrüßungsworte durch:
—	 Christian	Rosenwirth	|	Bundesministerium	

für	Landwirtschaft,	Regionen	und	Tourismus
	 Abteilung	V/6:	Innovation,	Lokale	

	Entwicklung	und	Zusammenarbeit
—	 Johanna	Rohrhofer	|		

Netzwerk	Zukunftsraum	Land

09:30

WERTSCHÖPFUNGSKETTEN NEU DENKEN

Was hat der Green Deal mit Bauen und Sanieren  
in ländlichen Räumen zu tun?
Peter	Schubert	|	Architects4Future	und		
Capital	[A]	architects	ZT-GmbH	(Wien)

Bauen gegen das Klima –
Potenziale und Hürden im aktuellen Bauprozess
Martin	Aichholzer	|	FH	Campus	Wien,	Architektur	
und	MAGK	Architekten	Aichholzer	|	Klein	ZT	OG

Mit Holz unsere Zukunft nachhaltig gestalten
Georg	Rappold	|	BMLRT,	Förderschiene	
	Holzinitiative	„Think	Wood“	

10:45
Kurze Pause

11:00

INSPIRIERENDE BEISPIELE AUS DER PRAXIS

Umsetzerinnen und Umsetzer von inspirierenden 
Praxisbeispielen aus dem deutschsprachigen 
Raum stellen ihre Projekte und Initiativen vor, 
 gemeinsam wird über Erfolgsfaktoren und den 
Weg dorthin diskutiert 

Revitalisierung von Leerständen  
und Brachflächen –
Aktuelle Initiativen in OÖ
Maria	Pühringer	|	Land	Oberösterreich

Re-Use von Bauteilen
Thomas	Romm	|	BauKarussell

Nachhaltiges Bauen –
Projekt Ober-Grafendorf
Theresia	Reiter	|	Alpenland

Nachhaltiges Stallbau- und Energiekonzept  
in der Bioputenhaltung 
Ulrike	Puchegger	|	Biohof	Puchegger

Bewusstseinsbildung
„Initiative Ein guter Rat“ 
Bernhard	Kathrein	|	Gemeindeplanung	Lustenau

12:25
Q&A an die Umsetzerinnen und Umsetzern  
der Praxisbeispiele sowie die Impulsgeberinnen 
und -geber

12:40
Panel Diskussion 

13:20
Ausblick und Abschluss durch das Netzwerk 
 Zukunftsraum Land und das Bundesministerium 
für Landwirtschaft, Regionen und Tourismus

13:30
voraussichtliches Ende

Programm



 Einladung 
4

Termin
09. November 2021 | 09:00 bis 13:30 Uhr

Online-Veranstaltung 
Zugangsdaten zur Online-Veranstaltung  
erhalten Sie nach Ihrer Anmeldung rechtzeitig  
vor der Online-Veranstaltung per E-Mail.

Veranstalter
Netzwerk Zukunftsraum Land – LE 14–20

Anmeldung
Wir freuen uns auf Ihre verbindliche  
Anmeldung bis zum 2. November 2021 unter
www.zukunftsraumland.at/anmelden/9693. 

Aus organisatorischen Gründen ist die Anzahl  
der Teilnehmenden beschränkt.

Kontakt
Johanna Rohrhofer
Tel: +43.664.882 288 41 
Johanna.Rohrhofer@zukunftsraumland.at

Kosten
Für die Teilnahme an der Veranstaltung  
entstehen für Sie keine Kosten. Alle Tools,  
die im Rahmen der Veranstaltung genutzt  
werden, sind für Teilnehmerinnen und  
Teilnehmer ohne registrierten Account nutzbar. 

Technische Voraussetzungen
Um an der Veranstaltung teilzunehmen  
benötigen Sie einen PC oder Laptop mit stabilen 
Internetzugang, Mikrofon und im Idealfall  
auch einer Kamera (diese ist jedoch nicht 
 zwingend notwendig).

Weitere Informationen zur technischen 
 Abwicklung erhalten Sie nach Ihrer Anmeldung.

Informationen 


